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gefolterte Seepferdchen und 

das Perpetuum mobile des Grauens  

 
 

 
 
 
 
 

EPOCHAL: 
 

Wäre der Hippocampus   
bei 98 % der Menschen gesund,  
würde die Erde nicht kränkeln.  
 
Es gäbe weder Tyrannen  
noch häusliche Gewalt, 
weder Kriege noch Profitgier.  
 
In al ler Bescheidenheit  und Demut ,  
der Autor  

 
 
 
 
Hamburg, August 2024   
Auflage 2  
 
 
Neuronale  Phänomene  des Al ltags  
Hintergründe und Wirkzusammenhänge  

 
T E I L  1  
 

Sensible Seelen verirrt im finster-bitterkalten Tal  
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KURZZUSAMMENFASSUNG &  VORSCHAU  
 
Herausforderungen 
 

❖ Selbstmordattentäter 
❖ Frauenmörder 
❖ Kinderschänder 
❖ diverse TRUMPS oder PUTINS 
❖ und sehr viel mehr verstörende Phänomene   
 
Erfahren Sie, wie es dazu kommt UND wie wir künftig diesen 
Irrsinn gemeinsam verhindern können: 
 
 

A: Jeder Erdenbürger kommt mit einem gesunden Gehirn auf die Welt (98 %),  
egal auf welchem Kontinent. Was braucht ein Gehirn, damit es gesund bleibt? 

 

B: Das für eine gute Affektregulation [ z. B. Selbstberuhigung und Selbstmotivation ] zuständige 
Gehirnareal ist der Hippocampus im limbischen System.  

 

In der Zoologie und im Artenlexikon heißen Seepferdchen Hippocampus. In einer 
Kolumne können Sie in Spektrum.de nachlesen, wie eines unserer wichtigsten Gehirn-
areale zum Namen Hippocampus kam. 

 

Seepferdchen fand ich schon als Kind sehr majestätisch, frech anmutend und dabei 
fragil sowie sehr verletzlich. Gleiches gilt für dieses hochsensible Gehirnareal in unse-
rem Gehirn. Beim Seepferdchen handelt es sich um einen Knochenfisch. Er ist vom 
Aussterben bedroht. Aus mehrfachen Gründen nutze ich das Seepferdchen als didak-
tisches Tool, um seine zentrale Bedeutung zu veranschaulichen.  

 

C: Die Fähigkeit zur Affektregulation wird maßgeblich dadurch angeregt, gefördert 
und gelernt, indem die Mutter in den ersten Monaten auf die Bedürfnisäußerungen 
des Babys zeitnah reagiert. Das Baby signalisiert über Mimik, Gestik, Weinen 
oder Strampeln, dass ihm etwas fehlt, bspw. eine trockene Windel.  

 
Vergleich: 
60 Sekunden Weinenlassen bei einem Baby entsprechen für ein erwachsenes Gehirn 
einem Nahrungsstopp von 1,5 bis 2 Tagen – ohne zu wissen, wann und wo es das 
nächste Mal etwas zu essen gibt. Nach 6 Stunden hätte die Hälfte der Menschen in 
einem unbekannten Umfeld vielleicht keine Panik, aber Angst in den Augen. [ VERTIE-

FUNG Angst: siehe Abb. 197, Seite 223 ] 
 

D: Hungergefühl zu haben, ist für ein Baby nach der Geburt und ohne Nabelschnur ein 
völlig neues Erlebnis. Dieses Gefühl bedeutet Stress – sehr viel Stress. Die anwesende 
Mutter und später auch der Vater sind für den Nachwuchs ein Garant für absolut ver-
lässlichen Nachschub an Nahrung. Bis das Babygehirn dies jedoch „weiß“ – besser 
gesagt: spürt – vergehen mindestens zwei Monate. Erst dann bildet sich langsam und 
zunehmend im Hippocampus die Fähigkeit zur Affektregulation. 

Abb. 00 c 

https://www.spektrum.de/kolumne/vom-hirnpferd/1014261
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E: Von mir geschätzte 90 % der Mütter reagieren sehr einfühlsam auf die Signale des 
Babys und innerhalb von zwei Sekunden. Sie sind: 
 

• einfühlsam tröstend,  
• ermutigend oder 
• geben die Brust, egal an welchem Ort.  

  

Obiges geschieht durch: 
  

• verständnisvoll-aufmunternden Blickkontakt, 
• sanftes Streicheln, 
• auf den Arm nehmen und  
• das Stillen. 

 

Dieses fast reflexhafte Handeln ist ein Automatismus, den die Evolution besonders 
dem weiblichen Gehirn „eingebaut“ hat. Später erweitere ich diese Aufzählung.  
[ siehe *09, Seite 227 ff. ]  

 

F: Reagiert die Mutter später, weil sie gerade in der Wohnung unterwegs, völlig er-
schöpft oder überfordert ist, entsteht im hochsensiblen Gehirn des Babys Stress. Das 
dabei ausgeschüttete Cortisol [ = Stresshormon ] kann den Hippocampus bereits durch 
kleine Mengen schädigen. Je nachdem, wie oft dies passiert und wie sensibel der 
Hippocampus des Babys schon vorgeburtlich war, kann z. B. Dauerstress und/oder 
das Unvermögen der Mutter, ausgelöst durch eine Sucht oder Persönlichkeitsstörung, 
später ebenfalls zu einer Beeinträchtigung beim Baby führen. Sollten diese „Schädi-
gungen“ „nur“ leichter bis mittelschwerer Natur sein, kann sich der Hippocampus 
unter bestimmten Rahmenbedingungen davon wieder erholen. 

 

G: Das zeitnahe Reagieren, anfangs vor allem der Mutter, führt dazu, dass das Baby 
spätestens mit drei Jahren in der Lage ist, sich selber zu beruhigen und zu motivieren 
- ohne die Unterstützung einer anderen Person!  

 

 
Zu einer erhöhter Cortisolausschüttung führen:  
 

• Familienkonflikte,  
• übermäßige Bestrafung,  
• Alkoholmissbrauch,   

• der Wechsel von Bezugspersonen,  
• alleinerziehende Mütter oder 
• Stiefeltern 

 
Diese Faktoren können bei Babys und Kleinkindern zu einer 
eingeschränkten Funktion des Hippocampus führen. Im 
Erwachsenenalter macht dies anfälliger für Krankheiten und 
psychische Probleme. Zudem kann sich problematisches 
Verhalten entwickeln, wie etwa Unselbstständigkeit oder 
emotionale Abkapselung. Es wirkt sich auch N E GA T I V  

auf Gedächtnis, Immunabwehr, emotionale Kon-
trolle und Widerstandskraft [ Resilienz ] aus. 
 
Niemand wird als unsympathischer Mensch geboren und 
schon gar nicht als Schulabbrecher *60 + *15, Flüchtling 
mit Depressionen und Lernschwierigkeiten, Coro-
naleugner, Verschwörungstheoretiker, Holocaust-
leugner, Kinderschänder, Extremist oder Tyrann. 

Ausnahmslos alle Diktatoren, Despoten und Autokraten 
hatten schriftlich belegt eine destruktive Kindheit, da-
runter Trump und Putin! Mit sehr hoher Wahrscheinlich-
keit gehörten die Mütter der obigen Fälle zu den 10 % der 

Mütter aus den obigen E & F, die nicht in der Lage waren, 
einfühlsam auf ihr Baby einzugehen. Auf die unrühmliche 
Rolle der Väter gehe ich später ein.  

 

Will man das? 
Nein! Wollen wir nicht und brauchen 
wir nicht!  
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